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PKW in Deutschland

1970: 1 PKW / Kind
Heute: ???



PKW in Deutschland

1970: 1 PKW / Kind
Heute: 4 PKW / Kind



Was jahrhundertelang normal war…





… ist uns in den letzten Jahrzehnten verloren gegangen:
Die Straße als Aufenthalts- und Begegnungsort.



Das ist extrem schade, denn Straßen eignen sich für so vieles:

Tanzen und Nachbar*innen treffen …



… vergessene Bewegungsspiele …



… diverse rollende Fortbewegung …
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… Ballspiele …



… als Malfläche ohne Grenzen …



… und zur Wiederentdeckung der Bordsteinkante.





Temporäre Spielstraßen sind ein kleiner Anfang zur Rückeroberung der Straße.



Was ist eine Temporäre Spielstraße?

Eine kleine Nebenstraße wird ein paar Stunden pro Woche 
(oder Monat) für den motorisierten Verkehr gesperrt und 
steht dann der Nachbarschaft zur fröhlichen Nutzung zur 
Verfügung.

• Kein Umbau, wenig Kosten

• Sehr flexibel, jahreszeitlich differenzierbar.

• Jederzeit reversibel, man kann es einfach mal 
ausprobieren.

• Asphalt ist idealer Belag zum Spielen und Rollern 

• Nachbarschaftsfördernd, nicht nur für Kinder.

• Es entsteht kein nächtlicher Vergnügungslärm, 
(was bei Maßnahmen, die attraktive Stadträume 
schaffen, oft die Gefahr ist)

• Durch die zeitliche Fokussierung auf wenige 
Stunden entsteht ein echter Treffpunkt

meistens

manchmal



Zeichen 250 StVO
Zeichen 1010-10 StVO

Die Straße ist für den Fahrverkehr komplett gesperrt.
Auf einer Spielstraße können uneingeschränkt Sport und Spiele,
wie Fußball, Inline-Skaten, Skateboard fahren, Seilspringen, etc. 
stattfinden.

Zeichen 325-1 StVO

 Schrittgeschwindigkeit ist einzuhalten
 Fußgänger dürfen die Straße in ihrer ganzen Breite benutzen
 Kinderspiele sind überall erlaubt
 Parken nur auf gekennzeichneten Flächen
 Besondere Rücksichtnahme aller Verkehrsteilnehmer 

untereinander erforderlich

Die Spielstraße Der Verkehrsberuhigte Bereich
„Spielstraße“



In innerstädtischer Lage mit hohem Verkehrsdruck hat sich der Verkehrsberuhigte Bereich als 

ungeeignet erwiesen.

Damit man die Straße ungestört bespielen kann, muss sie für den Verkehr komplett gesperrt 
und durch physische Absperrungen gesichert sein. Dafür braucht es die Spielstraße!

Mit der zeitlichen Beschränkung wird die 

Spielstraße zur Temporären Spielstraße.

Diese Schilderkombination kam 
erstmalig in Bremen zum Einsatz.





Unglückliches Vorspiel
im Bezirk Pankow von 2011 - 2019



Eröffnung der ersten temporären Spielstraße Berlins
am 7. August 2019: Die Böckhstraße in Kreuzberg



1. Eine Gruppe von engagierten Anwohner:innen
2. Ein geeigneter Straßenabschnitt
3. Eine kooperative Verwaltung
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Voraussetzungen
für eine erfolgreiche Temporäre Spielstraße:



Grundsätzliches

Eine Temporären Spielstraße ist keine Veranstaltung im Sinne eines Straßenfestes!
Das ist rechtlich und inhaltlich ein entscheidender Unterschied.

Die Genehmigung erfolgt anhand von §45 in Verbindung mit §31 StVO (nicht §29).

Die Straße steht der Nachbarschaft zur fröhlichen Bespielung einfach zur Verfügung.
Die Straße ist weiterhin öffentlicher Raum, wie ein Park oder ein Spielplatz.
Jede/r haftet für sich selber und Eltern für ihre Kinder.

Mit einer Kooperationsvereinbarung wird der Verwaltungsvollzug durch die 
Nachbarschaftsinitiative sichergestellt:

Die Initiative verpflichtet, die Absperrungen auf- und abzubauen und außerdem mit zwei 
Personen pro Absperrung vor Ort zu sein, als Ansprechpersonen und um notwendige 
Durchfahrten von Einsatzfahrzeugen und von mobilitätseingeschränkte Menschen zu 
begleiten.





Die Straße (oder der Straßenabschnitt) …

 muss eine Nebenstraße sein.
 darf nicht mit öffentlichen Nahverkehr befahren sein.
 muss so gewählt sein, dass während der Sperrung die anliegenden Straßen 

weiter funktionieren. Ein Wendehammer kann notfalls eingerichtet werden.
 darf keine Parkplatzanlagen, Tiefgaragen, Gewerbehöfe, wichtige Zufahrten, 

etc. als Anlieger haben.
 darf nicht Teil einer wichtigen Fahrradroute sein.

 sollte möglichst so kurz sein, dass sie zwischen den beiden Sperrungen gut zu 
überblicken ist. (wenn nicht, erhöht das den Betreuungsaufwand)

 sollte zu einem großen Teil möglichst nicht aus Kopfsteinpflaster bestehen, da 
Kopfsteinpflaster für alle rollenden Fahrspiele ungeeignet ist. 

 sollte so orientiert oder mit Bäumen ausgestattet sein, dass in den heißen 
Sommermonaten genügend Schatten vorhanden ist.



Was passiert mit den parkenden PKW?

• Das Spielstraßenschild („Verbot für Fahrzeuge aller Art“) 
beinhaltet ein absolutes Park- und Halteverbot.

• Zur besseren Verständlichkeit kann es hilfreich sein, 
zusätzlich Halteverbotsschilder aufzustellen.

• Am Vortag der Spielstraße steckt die Initiative Zettel in alle 
Windschutzscheiben, mit der freundlichen Bitte 
umzuparken.

• Mit der Freiwilligkeit des Umparkens klappt es leider nicht 
immer. Strafzettel bewirken Wunder.

• Grundsätzlich soll niemand verärgert werden, man hofft auf 
breite Akzeptanz und wenn noch ein paar Autos rumstehen, 
stören die auch nicht. 



Das „Verbot von Fahrzeugen aller Art“ gilt auch
für Fahrräder! Renitente Radfahrer:innen weichen 
leider oft auf den Bürgersteig aus.

Kinder dürfen natürlich auf der Spielstraße radeln.



Keine Angst vor
leeren Straßen!



Die 4 wichtigsten Utensilien

Verkehrshütchen

SitzgelegenheitenStraßenkreide

Wimpelkette



aktuelle Kampagne
der Berliner
Senatsverwaltung
(SenUVK)









Schulungsfilm mit Felix Weisbrich
Leiter Straßen- und Grünflächenamt Friedrichshain-Kreuzberg von Berlin

https://www.youtube.com/watch?v=NIAvrLk4yq8





Das Bündnis Temporäre Spielstraßen haben wir im März 2019 gegründet, 
mit dem Ziel, Temporäre Spielstraßen in Berlin als gängiges Instrument zu etablieren.

www.spielstrassen.de



Fragen?!


